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Die Zukunft des Güterverkehrs liegt in der Verzahnung der Verkehrsträger

Faktencheck Güterverkehr



Faktencheck Güterverkehr in Deutschland

Quelle: Statistisches Bundesamt, 2021d, Statistik der Straßen des überörtlichen Verkehrs, https://www-
genesis.destatis.de/genesis/online?operation=statistic&levelindex=0&levelid=1628518097147&code=46271#abreadcrumb; BMVI, 2021, Verkehr 
in Zahlen  20/21; Eigene Berechnungen

Das Netz der überörtlichen Straßen in Deutschland stagniert, 
während der Verkehr wächst – Gleiches gilt für die Schiene.

› Seit 2005 ist das Netz der überörtlichen Straßen 
um fast 1.700 Kilometer geschrumpft.

› Lediglich das Autobahnnetz wurde nennenswert 
erweitert. 

› Das Bundesstraßennetz schrumpfte vor allem 
durch Ausbau zu Autobahnen oder Abstufung zu 
Landesstraßen um über 3.100 Kilometer.

› Im gleichen Zeitraum ist die Verkehrsleistung auf 
den deutschen Straßen stark gewachsen:

› Güterverkehr: + 23,8 Prozent

› MIV: + 4,7 Prozent (geänderte 
Berechnungsmethode ab dem Jahr 2017)

› Die gleiche Entwicklung gab es auch im 
Schienenverkehr. Der Netzumfang stagnierte, der 
Verkehr wuchs noch schneller als auf der Straße:

› Schienengüterverkehr: + 39,2 Prozent

› Schienenpersonenverkehr: + 30,7 Prozent

Straßenlänge Deutschland
in km, Stichtag 01.01.
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Quelle: DB Netze, 2021, https://fahrweg.dbnetze.com/resource/blob/4816508/84a326ac53ff7b46f24783bf71ad3e46/Sachstand-UeLS-Strecken-data.pdf; 
BASt, 2021

Güterverkehr: Auf ein Kernnetz konzentriert.

Wichtiger Bahnhof

Über 50.000 Güterzüge pro Jahr

35.000 bis 50.000 Güterzüge pro Jahr

20.000 bis 35.000 Güterzüge pro Jahr

Güterverkehr

2.869
Streckenabschnitte

21,4 Mio.
Zugfahrten p.a. 

144

Streckenabschnitte
6,9 Mio.
Zugfahrten p.a. 

32,4%5%
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Schienengüterverkehr in  Deutschland Lkw-Zählung auf deutschen Autobahnen
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Quelle: Öko-Institut/Agora Energiewende/Agora Verkehrswende, 2021, https://https://static.agora-
energiewende.de/fileadmin/Projekte/2021/2021_04_KNDE45/2021-09-08_Klimaneutrales_Deutschland_2045_Datenanhang_1.0.xlsx

Güterverkehr ist mit Wachstum verbunden, daher wird die 
Transportleistung auch unter der Prämisse der 
Klimaneutralität weiter zunehmen.

› Wirtschaftliches Wachstum zieht auch einen 
Anstieg der Transportleistung nach sich. 

› Daraus folgt, dass der Güterverkehr auch 
unter der Vorgabe der Klimaneutralität bis 
2050 um fast 30 Prozent wachsen wird.

› Die Transportleistung des Lkw wird gemäß 
dieses Szenarios mit einem Plus von 
gut 18 Prozent unterproportional zunehmen. 

› In absoluten Zahlen wird der 
Transportzuwachs beim Lkw bis 2050 aber 
größer sein als die gesamte Transport-
leistung des Binnenschiffes im Jahr 2050.

› Ein klimaneutraler Verkehr im Jahr 2050 ist nur 
im Zusammenspiel aller Verkehrsträger zu 
erreichen, da sie unterschiedliche Stärken 
besitzen.

› Straßen- und Schieneninfrastruktur müssen 
deutlich ausgebaut und die Nutzung des 
Kombinierten Verkehrs erleichtert werden.
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Faktencheck Güterverkehr in Deutschland

Quelle: KBA, 2021, Verkehr deutscher Lastkraftfahrzeuge - Güterbeförderung, 
https://www.kba.de/DE/Statistik/Produktkatalog/produkte/Kraftverkehr/vd4_uebersicht.html?nn=3514348
Statistisches Bundesamt, 2021, Genesis Datenbank 46321-0005, Statistisches Bundesamt, 2021, Genesis Datenbank 46131-0007

Der Lkw-Verkehr findet eher auf der Kurzstrecke statt, 
Bahn und Binnenschiff fahren lange Strecken.
Die fünf wichtigsten Transportgüter von deutschen Lkw, Bahn und Binnenschifffahrt 2019

Transportaufkommen in Mio. t

Durchschnittliche Transportlänge in km
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* Nur ein abgeschlossenes Projekt gemeldet, dabei bestand die Bauzeit aus 2 Bauabschnitten à 3,5 Jahren, bei Schienenwegen wurde ein Mittelwert angegeben
Quelle: Deutscher Bundestag, Drucksache 19/27459

Zentrale Herausforderungen: Der Neubau von 
Schienenwegen stockt wegen langer Planungsverfahren. 

› In der Vergangenheit nahmen Planung, 
Genehmigung und Bau einer neuen 
Schienenstrecke von mindestens 30 km Länge
im Schnitt etwa 23 Jahre in Anspruch.

› Davon entfielen etwa 14 Jahre auf Planung 
und Genehmigung des Projekts.

› Die Verfahren werden immer länger, da sie 
durch neue rechtliche Vorgaben immer 
komplexer werden und die Kapazitäten in den 
Behörden überlastet sind.

› Um Verfahren zu beschleunigen, ist 
insbesondere die Frage der Ersatzneubauten 
anzugehen. Diese auch bei Kapazitäts-
erweiterungen von neuen Planfeststellungs-
verfahren freizustellen, könnte wichtige 
Projekte beschleunigen.

› Die Abschaffung der materiellen Präklusion hat 
die Verfahren verlängert und zur Anforderung 
vieler zusätzlicher Gutachten geführt. Eine 
europarechtskonforme Wiedereinführung 
dieser Regelung wäre sehr hilfreich.
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Steuerung des EisenbahnbetriebsLokführer

Offene Stellen und Arbeitslose für Fachkräfte im Bereich Verkehr und Infrastruktur

Zentrale Herausforderungen: Fachkräftemangel

Quelle: Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA.de), 2022
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Planungsingenieure VerkehrswegeBerufskraftfahrer

Offene Stellen und Arbeitslose für Fachkräfte im Bereich Verkehr und Infrastruktur

Zentrale Herausforderungen: Fachkräftemangel

Quelle: Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA.de), 2022
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Quelle: SGKV, 2021, https://sgkv.de/wp-content/uploads/2021/05/Zahlen-und-Fakten-2020.pdf; Allianz pro Schiene / Bundesverband Güterverkehr und Logistik, 2021

Gemeinsames Wachstum von Straße und Schiene ist Realität, 
aber es gilt bürokratische Hindernisse auszuräumen.
Wachstumstreiber Kombinierter Verkehr (KV) 
Schienengüterverkehr in Milliarden Tonnenkilometern
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Warum wird der Kombinierte Verkehr nicht genutzt?
Befragung von Transportunternehmen – Angabe in 
Prozent der Antworten, Mehrfachnennungen möglich 

› Der Transport von unbegleiteten 
Sattelanhängern war im letzten 
Jahrzehnt ein Wachstums-
treiber für die Schiene.

› Für viele Transportunternehmen 
gibt es aber noch große Hürden 
vor der Nutzung des KV.

› Betrifft insbesondere kleine 
Firmen, die keine eigene 
Abholung am Zielbahnhof 
darstellen können.  

› Die besten Wachstumschancen 
für die Schiene liegen in mehr 
Kooperation mit der Straße. 

› Es braucht ein verbessertes 
Schnittstellenmanagement, 
etwa KV-Einstiegsportale.

› Die Anschaffung kranbarer 
Sattelanhänger sollte 
gefördert werden.4%
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Quelle: KBA, 2021

Baunahe Güter dominieren das Fracht-
aufkommen deutscher Lkw.

› Natursteine, Sand und Kies sorgen bei deutschen 
Lkw allein für mehr Fracht, als alle anderen 
Verkehrsträger zusammen bewegen. Hinzu 
kommen Baustoffe und Bauschutt. 

› Baunahe Güter sorgen für annähernd die Hälfte 
der von deutschen Lkw bewegten Tonnage.

› Bauboom: Das Frachtaufkommen aus den drei 
baunahen Gütergruppen wuchs zwischen 2010 
und 2019 um mehr als 228 Millionen Tonnen.

› Binnenschiff 2019: 205 Millionen Tonnen.

› Widersprüchliche Politik: Es besteht der Trend, 
dass Kommunen ortsnahe Abbaugenehmigungen 
für Steine oder Kies nicht mehr verlängern. 

› In der Folge stieg die durchschnittliche 
Transportweite des wichtigsten Frachtgutes 
zwischen 2011 und 2019 um fast 5 Kilometer. 
Der daraus resultierende  Zuwachs in 
Tonnenkilometern entspricht fast 4 Prozent der 
gesamten Gütertransportleistung der Schiene.

Güteraufkommen in Güteraggregaten
in Mio. Tonnen/durchschnittliche Transportweite in km
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Die Statistik enthält alle Fahrten bzw. Beförderungen von europäischen Fahrzeugen der Meldestaaten, welche deutsches Gebiet befahren. Fahrtantritt und/oder Fahrtziel kann dabei im Ausland liegen.

Quelle: KBA, 2021 Verkehr europäischer Lastfahrzeuge Zeitreihen, https://www.kba.de/DE/Statistik/Produktkatalog/produkte/Kraftverkehr/ve6_uebersicht.html?nn=3514348

Ausländische Lkw, zumeist mit Start oder Ziel im Ausland, 
haben viel größere Transportreichweiten als deutsche Lkw.

› Deutsche Lkw dominieren die Kurzstrecke. Sie 
kommen auf eine durchschnittliche Transport-
weite von 96 Kilometern.

› Die wichtigsten Herkunftsländer ausländischer 
Lkw gemessen an der Frachtmenge in Tonnen 
sind Polen und die Niederlande. Gemessen an 
der Transportleistung in Tonnenkilometern sind 
es Lkw aus Polen und Spanien.

› Niederländische Lkw transportieren ihre 
Fracht im Schnitt 244 Kilometer weit, liegen also 
relativ nahe an den Transporten der Deutschen.

› In einem polnischen Truck wird eine Tonne im 
Schnitt 612 Kilometer weit transportiert, in 
einem spanischen sogar 1.657 Kilometer weit.
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in km
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